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3' £ärn
21m roundcrfchöncn crftcn 2ïïai,
211s alle 2<nofpen fprangen,
Sind die Semer ©enoffen in langem 3ug
Surch die Strafren der Stadt gegangen.
Sas heifrt, der Sug roar lang nicht fo lang
2Sie in oergangenen fahren:
Sie Italiener roar'n dünn gefät
Clnd es fehlten die deutfehen Sarbaren".
Sie Cücken, die füllten fo gut es ging
Sie Cifffchirj' fehen 23ettern und Safen,
2TCit dem handelspolitifchen Sperberblick
Clnd nicht g'rade griechifchen Safen.

21m roundcrfchöncn erften 2Tlai

Sprach man oiel oom Senfuren-2Sandel,
Seiachte, belobte und kritipert
Slan fehr den Öüglifterhandel.
Gs haben die Seuenburger fich klug
©efteckt hinter ßerrn Galame'n
Clnd die höchfte 3nftan3, die fagte da3u
©an3 feltfamerroeife 21men!
3er ©reuel-Cöroe hat triumphiert,
Sarf Cöroen-©reuel entfalten :

Soch unfre neutrale Seele, die hat
Sroeiteilig fich nun gefpalten.

21m rounderfchönen legten 2Ipril,
2ils die 2<nofpen noch nicht gefprungen,
ßat Gherpillod im Sariété
Sen Steinbach niedergerungen.
Sas roaren doch prächtige Seiten,
Sie Singkämpf' im Sariété,
Sas Sublikum 3eigte fich geiftig
Clnd körperlich auf der ßöh'.
Sefonders aber Stafetti. der
Sang fo künftlerifch, 3art und fein :

Saf3 aus der Coge ßerr Sfchumi felbft
Soli3ei fachoerftändig griff ein.

28nlerflnk

Don wilden <£ben"
Sor dem dichter erfcheinen 3roei alle Ceutchen:

er fîcb3ïg-, fie einundfieb3igjährig. ßoehnotpeinliches
Befragen : Ohr labet fchnnts roie 2ïïaa und Srau?"
Ser 2ïïann kann den dichter einfach nicht begreifen,
er ift 3u übelhörig. Sie Srau kommt eher nach.
[Jeffes, ieffes," fchreit fie auf, nachdem ihr der
Sachoerhalt klar geroorden, leben roie 2Tîann und Srau?
28enn [Jhr roüfjtet, fîerr dichter, roie der fdinarchlel",
hch. hch, hch!"

Schon einmal roar ein jüngeres Saar 3itiert roorden;

ein Simmer, ein Bett insgefamt. das gehe nicht
an, rourde ihm bedeutet. Siesmal diefelbe einklage:
es roürde in roilder he gelebt. Kein, nein, ßerr
Sräfident," roehrt fi* das Srauchen, roir haben
jetjt 3roei Selten." [Ja, ebe," roendet diefer ein

[[ch roeifj, Ich roeifj fchon," darauf die Angeklagte,
roir haben halt das 3roeite Seft oermietet."

ßierauf erfcheint ein ruffifches Sarchem Kann
ich Schriften nicht kriegen," jammert er. bin ich

Ghrift, ift fie [Jud, kann ich nicht heiraten." Ser
Sichler hält eine Sorlefung über die geflatteten und
geduldeten 2öohnoerhältniffe. Können roir nicht
haben 3roei Simmer," klagt der Kîann, fein roir 3U

arm." Enfin," entfeheidet fchiiefilich der dichter,
ich roill (Such bis 3um 2tpril Seit laffen, die Sache
in Ordnung 3U bringen." Sänke oielmals, danke
oielmals," oerneigen fi* hierauf beide tiefgerührt.
2iber," fügt der Kîann bei, im 2ipril, ßerr
(Berichtshof, feien oielleicht fo gut, uns geben (Beld.
damit roir kaufen können 3roel Simmer."

tjupitia bernenfls

Der deflorierte Cell
Gin 3ehnjähriger Schroei3erknabe, der

bei Serroandten in Seutfchland längere
Seit auf 23efuch roar, kehrt 3U feinem Sater
3urück. Said darauf machen fie 3ufammen
einen 2lusflug nach der Seilsplatte, roobei
der Sater nicht oerfäumt, feinem hoffnungs-
oollen Sprößling die Sefreiungstat Seils
3U er3ählen. Ser 2<nabe fafot begierig alles
auf und fragt 3uleht, nach einer kleinen

Saufe des Sachdenkens : ßat er dafür
das ei ferne Sreü^ bekommen?" %-

3mmer
Gin Sag ooll Cuft und Sonnenfchein ;

Sas dicke Gnd' kommt hinterdrein.
Sas Städchen, dem du roohl gefinnt,
Sekommt es oon einem andern das Sind,
2Sas macht es, roenn's nur auch der 28elt
Clnd feinem Sater roohlgefällt,
2Senn es, gefund und kugelrund,
Sas Cicht befchreit mit hellem 2ïïund?
Sur dies roar nötig, mufrte fein
Clnd nicht, dafr du das Saterlein.
2Sar's diesmal nichts, ein ander 2Tlal

Srifft dich die Cuft, trifft dich die Qual,
Sift einem andern du der Sieb,
Ser feinerfeits oerfchont nun blieb.
Senn ficher ift nur ein ©enuf):
Sie Suhe möglichft roeit oom Schüfe. ßK.

Scherzfrage
2Beshalb rourde ©eneral cJoffre und

nicht ©eneral Sau die oberfte fran3öfifche
ßeeresleitung anoertraut?

Sie 2tntroort ift einfach: Sau braucht
eine rechte ßand", 3°ffre dagegen ift
felbftändig. jj. et.

«Eigenes Drabtnets
Öern. (Oa roas!) K5ie man aus ficherer Quelle

oernimmt, hat der neugeroählte Kationalrat des
2Z5ahlkreifes Sielsdorf- Sülach -Kndelfingen bereits
eine Querdemo-agrarifche Konfufionspartei gegründet.

ÖeUinjona. (Oa roas!) Sie Sariétéfirma Sratelli
©aribaldi, oormals Kifotto (Baribaldi, hat der tefflni-
fchen Kegierung eine Offerte mit Koflenooranfchlag
unterbreitet für einen Seld3ug gegen den Kanton
(Braubünden 3ur 2tbhenkung" des Ktifoj.

Schaffhäufen. (Oa roas ßiefige 3roiebelgroffiften
ftehen mit den kriegführenden Parteien in
Unterhandlung roegen der täglichen Cieferung oon einigen
ßektaren Sölleroähe 3U Kriegs3roecken.

ODEL's Sarsaparill
ist das Blutreinigungsmittel, dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat. Dieselben sind meistens billiger, konnten
aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut "der
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. '/3 Fl. Fr. 3.50, Vs Fl. Kr. 5.
1 FI. für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu haben in allen Apotheken. Wenn man Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MODEL & MADLENER, Rue du Montblanc 9, in GENF Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte
1322 Model's Sarsaparill. »100S

Löwenzwinger
nad) $aa.cnfjccf jrhcv 2trf, jh»ei Sötoen frei auf brei
QKeter <Diflaii3 über einem ÎGaffergraben 31t fehen, unter
Solöerbüjchen, fomie fünf frhöue Emittier, tHiefett*
bar unö «Solf, «rbafnt, «toter, Weier, «ifett.

imagerie GggenltMlet, aiiiltrjbutft=3ütiftj)
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Für Arbeitgeber

IDie
Schweizer Wochen - Zeitung" H
ist seit jeher die bevorzugte Stätte

für die Arbeitsvermittlung aller Be- LJ
rufsgattungen gewesen. Ein großer
Vorteil erwächst dem Arbeitgeber |Lg|
bei Benutzung des Stellenanzeigers,

wenn er seine Stellenangebote bis WM
spätestens Donnerstag Mittag
aufgibt, denn dann erscheint seine An-

zeige in der Freitag Abend zur
Verteilung kommenden Nummer der

Schweizer Wochen-Zeitung"

bei billigster Berechnung

Z' öärn
Am wunöerscbönen ersten Mai.
AIs alle Rnospen sprangen.
Sina aie Berner Genossen in langem 5Zug
Durcb aie Straßen aer Staat gegangen.
Dos beißt, cler 5Zug war lang niclit so lang
Wie in vergangenen Iabren:
Die Italiener war n clünn gesät
«Unö es fenlten die öeutscben Barbaren".
Die Lücken, clie füllten so gut es ging
Die Lissscbitz'scben Bettern uncl Basen.
Mit dem banclelspoiitiscben Sperberblick
«Uncl nicbt g racie griecbiscben Nasen.

Am wunclerscbönen ersten Mai
Spracb man viei vom Jensuren-Wanöel.
Belacbte. belobte una kritisiert
Man sebr clen Süglisterbanöei.
Es baben aie Neuenburger sicb kiug
Gesteckt binter Kerrn Caiame'n
«Unö aie böcbste Instanz, à sagte clazu

Ganz seltsamerweise Amen!
Der Greuel-Löwe bat triumpbiert.
Dars Löwen-Greuel entfalten:
Docb unsre neutrale Seele, öie bat
Zweiteilig sicb nun gespalten.

Am wunöerscbönen lehten April.
AIs öie Rnospen nocb nicbt gesprungen.
Kat Ckerpilioö im Bariêtê
Den Steinbacb nieöergerungen.
Das waren öocb präcbtige Leiten.
Die Ringkämps' im Bariêtê.
Das Publikum zeigte sicb geistig
tUnö körperlicb aus öer Köb'.
Besonöers aber Masetti. öer
Rang so künstieriscb. zart unö sein:
Daß aus öer Loge Kerr Tscbumi selbst

Polizei sacbverstänöig griff ein.
Wnl-cflnk

Von wiloen Ehen "

Don clem Richter erscheinen zwei alle Leulcken:
er siebzig-, sie einunästebzigjäkrig. Kocknolpeinlicbes
Befragen: Ibr labet sctmnts wie Alaa unci Srau?"
Der Mann kann clen Richter einsack nicbt begreisen.
er Ist zu übelkörig. Die Srau kommt eker nack.
Iesses, jesses," sckreit sie aus, nackciem ikr cler Sack-
verkalt klar geworcien. ..leben wie Alann uncl Srau?
Wenn Ibr wühlet. Kerr Richter, wie cier scknarcklel".
kck. kck. kck!"

Sckon einmal war ein jüngeres Paar zitiert wor-
clen: ein Jimmer, ein Bett insgesamt, clas geke nickt
an. wurcie ikm becleule«. Diesmal ctleselbe Anklage:
es würcie in wiicier Eke gelebt. Nein, nein. Kerr
Präsiäent," wekrl sià clas Sraucken, ..wir Kaden
jetzt zwei Betten." Ia. ebe." wenciet ciieser ein

Ick weisz. ick weiß sckon." ciaraus ciie Angeklagte.
wir baben Kail clas zweite Bett vermietet."

Kierous ersckeint ein russisches Pärcken. Aann
ick Sckristen nickt Kriegen," jammert er. bin ick

Ckrlsl. ist ste Iuä. kann ick nickt keiraten." Der
Rickter kält eine Boriesung über clie gestalteten unci

geciuicielen Woknverkäitnisse. Rönnen wir nickt
Koben zwei Simmer." klagt cler Alann, sein wir zu
arm." Lnkin." enlsckeiciel schließlich cier Aichter,
ick will Euck bis zum April 5Zeit lassen, clie Sacke
in Oränung zu bringen." Danke vielmals, clanke
vielmals." verneigen sick kierauf beicle tiefgerübrt.
..Aber," fügt äer Alann bei. im April, Kerr Ge-
ricktskof. seien vielleickt so gul, uns geben Gelä.
clamit wir Kausen können zwei Simmer."

Justitia dernensls

Oer «dekorierte Tel!
Ein zebnjäbriger Scbweizerknabe. öer

bei Berwanöten in Deutscbianö längere
5Zeit aus Besucb war. kebrt zu seinem Bater
zurück. Balö öaraus macben sie zusammen
einen Ausslug nacb öer Tellsplatte. wobei
öer Bater nicbt versäumt, seinem bossnungs-
vollen Sprößling öie Besreiungstat Tells
zu erzäblen. Der Rnabe saßt begierig alles
auf unö sragt zuleht. nocb einer kleinen

Pause öes Racböenkens: Kat er öasllr
öas eiserne Rreitz bekommen?"

Immer
Ein Tag vo» Lust unö Sonnenscbein:
Dos öicke Enö' kommt binterörein.
Das Mäöcnen. öem öu wobl gesinnt.
Bekommt es von einem anöern öas Rinö.
Was macbt es. wenn's nur aucb öer Weit
«Unö seinem Aater woblgesälit.
Wenn es. gesunö unö kugelrunö.
Das Licbt bescbreit mit beliem Munö?
Nur öies war nötig, mußte sein
«Unö nicbt. öaß öu öas Boterlein.
War's öiesmai nicbts. ein anöer Mol
Trifft öicb öie Lust, trifft öicb öie Quai.
Bist einem anöern öu öer Dieb.
Der seinerseits verscbont nun blieb.
Denn sicber ist nur ein Genuß:
Die Rube mögiicbst weit vom Scbuß. à

Scherzfrage
Wesbaib wuröe General Iossre unö

nicbt Generai Pau öie oberste sranzösiscbe

Keeresieitung anvertraut?
Die Antwort ist einsacb: Pau braucbt

eine recbts Kanö". Iossre öagegen ist

seibstänöig. -u. si.

Eigenes Drahtnetz
Vern. (Oa was!) Wie man aus sickerer Quelle

vernimmt, Kot cler neugewäklte Nationalrat cles

Wakikreises Dielsclors-Bülack-Anäeistngen bereits
eine Querclemo-agrariscke Aonfusionsparlei gegrünäel.

SeUinzona. (Oa was!) Die Dariêtêsirma Srateiii
Garibaicii. vormals Risolto Garibalcii. Kai äer tessini-
scken Regierung eine Offerte mit Aosienvoransckiag
unterbreitet sllr einen Seicizug gegen äen Aanton
Graubllnäen zur ..Adbenkung" cies Alisox.

Schaafhausen. (Oa was I) Kiesige Jwiebeigrossiflen
steken mit cien kriegfükrenäen Parteien in Unter-
kanäiung wegen äer täglichen Lieferung von einigen
Keklorsn Böilewäke zu Ariegszwecken.

ist à»s IbNuti>vînîgungsinittoI, àessen seit einem Vierìelj»krkunàsrt stetig w»okssnàer Lrkolg ü»KIrvioks x»ck»kmungen kervorgeruksn kat. Oieselben sinà meistens killiger, konnte».
»ber in àer gera.àe^u iàsàlen Wirkung niemals àer eektsn àloàel's 8a.rs<»p»rill gleiedkommen. I.et/Iere ist às koste Mittel gegen »Ils Lrsedeinungen, àie von »oi»lio>»llonvni killt oàsr
von nxdituollo»» Voi»»toilîung ksrriikren, vis Alle lZautunreinigkeiten, ^ugsnIiàer-IZnl^ûnàungen, (Zesicktsiöte, ducken, lìdeum-ìtismus, Kr»mpt»àern, N»morrkoiàen, Skrokulose, Svpkilis,
àl»geolsiàen, lîopksckmerzen, àleostru»ìionskesokweràen unà Störungen besvnàers im kritiscken ^ìller usw. 8tkr »ngenekm uoà okne IZoruksstöruog ^u neknion. >/z ri. ?r. Z.SO, >

2 rl. l^r. 5.

l ri. kür eine vollstànàigs Xur 8 I^r. K»llon in «Non ApntnollSN. Wenn m»n Innen »ber eins I>i»ck»k,nung anbietet, so weisen Sie dieselbe aurüek unà bestellen Li« per Post-
k»rte àirekt dei àer PU^NZckàOIL cLW'rkàl.Iî, »lvvLI, 6- àlààCXKIî, kîuo àu àlvntbl»ne 9, in SK.Xff vieselb» senàet Iknen tr»nko gegen rla.ekna.kms obiger I?reiss àie o o N i «
1322 «0N0l'»S»I-»»p»niI>. IMS

nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.

Memme Km-Mmler. NWM-ZiM

»f.

Kreu28trs8se 39, lüricii L

Irsmksitst. Leerelàr.-Krsu-str.
prc,?e»»e. Verteictleuneen.
Inkas,« u. Heektseutsckton.
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vriekilMen
^.n- nnct Verkklnk. ?rsjs-I^i8ts
über N-rrksn nnà ^.Ibsn sra-tis.
Linil >Veitler, ^iiriok, Ustsri-
str-rssv à 1. 1329

für ûrdvïîgvder

ist seit jelier ciie devor^ugte Ltätte

sür ciie 5ircnzitsvLrmitt!ulig silizr klz- I^A
russgattungen geu/esen. iïin großer
Vcirtcn! izr^äctist ciizm strdiZltgizcier

bei Lenut-ung cies ZtelllZlisn^lZigers,
KWsà l/ulZlm lzr slZiNlZ LtlZiilZNSliglZbcitiZ dis

spätestens llonnerstsg t-littsg sus-

gibt, cienn cisnn lz^scinzint sein!? kn-
^lziglZ in cier Freitag stbenci ?ur ^/er-

teiiung kornmlznrllzn ttummer cier

Zcii»,lZi?lZr ^/oclien- Leitung"

vvî dîttïgsîer vervvknung
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